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(Sin Slick durchs 3ukunfts~Selefkop
Sergeffen heijjl jebt die parole 1

S'rum 21ïaskenfcher3 u. 2ïïummenfchan3l
Saj3 doch die 2Belt der Seufel hole,
Sür oorher rafch noch einen San3!
21m Gnd' kommt doch der Solfcheroik
Clnd dreht uns allen einen Strick!

Sen Cudendorff hat man gebeten,
Gr möge doch 3um fechten fehn,
Salls Solfcheroiki kommen täten,
Ser 2Selt den Sragen um3udrehn.
Gr und nicht der d'21nnun3io
Slopft diefen Serien den Sopo.

21Ian merkt, fo geht's nicht länger roeiter,
Sogar im Sundeshaus 3U Sern.
Son auf3en gibt es fich 3roar heiter
Sas eidgenöffifche Sofern.
Soch innefür" ficht's trüber aus
Gs naht der (Bötterdämm'rung- ©raus.

Ob man drum den, ob jenen roählt Gin Srach kommt, roie er noch nicht da!
3n ôrankreich und 21merika Gin Sebel-Spalten roird man fehn,
Sie fetten gährlein find ge3ählt: Safj uns die 2Iugen Übergehn.

6e0ert'0 *

Klan ringelt fich mit Sähneklappern
oor lauter Sroft roie Ringelnattern.
21uf einmal, ehe man es fäfjt,
ein roärmer 2Seft!

(Ss bricht ein Kabineft 3ufammen
und überm Khein gibt's heine Slammen?
(Ss kommt nicht, roie es immer roar?
2Sie fonderbarl

Klan hetjt nicht mehr mit allen ßunden?
Klan hat kein Slgertier gefunden?
(Statt klemanfofchem üeberfchroang
kommt nur Sriangl

Sas Kursblatt her I Klir roird ganj eigen :

Sa fängt's ja langfam an 3U fteigen 1

Kun roäre endlich 'mal oorbei
die Sauerei?

Koch rolmmelt's 3roar oon Sragejeichen,
oon Sacken- und oon and'ren Streichen.
Soch klingt nicht durch ein neuer Son?
Klan frägt fich fchon 1

Abraham a Santa Clara

KunftUebendee Publicum
Sie haben geroif auch Seethooen

gefeiert, öräulein Glla?"
2Iber felbftoerftändlich, ich roar im

Sheater und habe den Öide "
2Jh! Sen Sidelio" ?"
Sein, nein, den Sidelen Sauer"

gehört. Gs roar himmlifch!" e

0 »ttd »eitergetnüllert l
..Ser Berner Stadlprâfident 2ïïûller läfjt

fich nicht mehr als Sinansdirektor aufflcllen
und roill. im Salle einer 2Biederroahl als
Stodtpräfident. ein anderes Ktffort
übernehmen."

Km blauen Klonlag, grün, gelb, gelber,
(Smpfahl fi* ein Sinan3dlrektor
Sem Serner Klufj:

Sür rote Kälber
2Sär" gut er als Siehn an3lnfpek tor

hi

Stûmmbucr)blatt
für Çerrn Prof. ïïlercier in £aufanne

ßeil, Klei cier, ßeil, dem trefflichen Sohn des

Südroeflens,
Ser das Saterland jüngft fo herrlich in Klailand

oertrat
ünjlerbllch bift du fchon heuf und dein roird man

immer gedenken,
2Senn des ßeroftratos man und (Sulen-

fpi eg eis gedenkt 1 21. Sch.

2Sohltäter, die ungenannt 3U

bleiben roünfchen", haben meijlens 21ngft.

fie könnten recht bald roieder 3U roirk-
lichen 2Sohl-, nicht SSichtigluereien oer-
anlajjt roerden. <

Der <£brenfu0
Klillerand, der oielbefchäfligte Sräfident, hat

kur3erhand den traditionellen (Shrenkufj bei Ser-
leihung oon Kusjelchnungen abgefchafft. (Slroa
1000 oon diefen appetitlichen (Ehrenfchmafoen hätte
er jährlich 3U oerabrelchen gehabt. ©an3 im Ser-
trauen: Klillerand ift oerheiratet und in lehfer
3eit haben, oom Standpunkt, der (Shefrau aus
betrachtet, die Kusjelchnungen oon Samen einen
direkt aufredenden Umfang angenommen. Senis

«Babtiele d'^nnun^iol
2ïïailand. 19. ganuar. S'21nnumlo ift in

Benedlg eingetroffen und hat fein alles Somali,
den 35ala330 Barbarigo roieder bC3ogenl

Corriere della Sera'*.

S'Knnun3io roieder präfidlert
San KTarco, der Kegierung ledig:
Sie Sogge oon Siume roird
Kun ficher _ Soge oon Senedigl k|

Saafd
2Sas Sie nit faaget, ßerr 2öacker-

nägeli: unfer ßans ßuber, d'r grojj
Stufiger, ifch f r a n 3 e f i f ch e Ghrelegionär
roorde?"

Sermutlig us 2inerkennig derfir, dafe

no kaini oo frjne Opere uff d'r dit fehe
Sühne fejle Suejj g'faffet hett!" e

Daê Jllonofel
Ser SlTinlfter Geoering hat den oberen

Beamten der preufcifchen chuhpoÜ3ei das
Sragen oon 2ïïonokeln oerboten.

Sotal oarückt, der Seoerlng 1

2Sat oafteht der och oon fo 'nem Sing:
Sem Standes jlas" im ^Ireufjenaug'l
Slöde Serordnung, doller Klamauck!
Sicht jedem pafjt (Singlas In Sreffe.
ßöchflens Klenfch mit Sporen und Sreffe,
Sem noch traditioneller Schneid
(Erlaubt Klonokel 3U buntem Kleid.
Katürlich, oller Kepublikprolet
Se Xlatje kriegt, roeil's ihm nicht fteht!
So oernlchten de roten Srüder
Greußens heiligfte ©üter! Senls

<î>ejtettetcr)0 einzige
Rettungsmogltchfeit 1

Sie neu entdeckten P5öhlendünger"
in den öflerreichifchen 2llpen reichen hin,
die gefamten Sriegsfchulden des Staates
3u decken!! Sur mit Slifl" kann
Oefterreich noch gerettet roerden! Sebo

Camouflage
(Sin banrifcher Sabrikant fchickt feine 2Saren

unter der 21Iarke: 2Iarauer 2Seif33euge nach
der Schroeij."

Sie Konkurrenten fprechen
Klit lautem Krlfenfchrel :

Sie banrifchen Kelfjjeuge brechen
2öle ßofenftoff ent3roel ki

6cbr0cfHcbc0
teils paffierte«, teils getreisfagtea «Ende

der blutigen drei Uofas
ßört. ich 3ähle euch die KTori-
taten der drei Kofas her:
Kch, die grofje oon Serlin ift
leider tot und lebt nicht mehr!

Slutig, roie fie es gepriefen,
abgemurkfet fteht fie da,
ftatt des andern, roie fie roollte, *
flatt des blöden Surfchoa!

gene dann' Im Särnerlande,
die teils Kofa hiefj, teils ©rimm,
rourde oon dem treuen ©atten
roeggefpaiten. Sas Ift fchlimm!

Cfebrig blieb nur noch die eine:
unfer 3artes Kofeli Sloch,
pîeferli auf allen Suppen,
heule fcharfe 2öürje noch

Kber. aber, aber, aberl
Kofeli, bedenke du:
Ceicht frifjt auch das dritte Kleeblatt
eine dumme Schroeijerkuh! öiP8

Der üergleidj
2Benn die Sleppenbach'n 's Siaul

aufreiht, mu^ ich immer an ein fchlecht
befuchtes Sheater denken 1"

2Biefo denn?"
Sa, fie 3eigt gähnende Cücken 1"

Red)t bot er
Soroie die Cehrerin das Schu^immer oerlaffen

hatte, ftand der kleine ßans, eines Serlegers
Sohn, ein übermütiger Senget, auf und fchrieb in
grofjen Suchflaben auf die KJandtafel: ßans
küfjt die fchönen Klädchen beffer als alle feine
Klilfchüler."

Sie Cehrerin kommt 3urück, Ihr Slick fällt
natürlich auf das 33lakat, fie frägt:

ßäfcht du das gfchribe, ßans?"
ga, Sräulein!"
So blibfeht dänn nach d'r Klaff da

chunfeht die Straf überl"
Katürlich roarteten alle feine kleinen

Schulkameraden auf ihn, um den Kusgang der ©e-
fchichte 3U oernehmen.

ßäfcht Söppe übercho?"

ga, rooher aul"
Ken ßofefpanner?"
Kei Spur! üeberhaupt, roill und dörfl nüt

fäge, nur das fägi: 'sgnferlere }\ eht Immer!"
Cion

Rindet unö Hatten
Sante (}um kleinen Seffen, der bei

ihr 3um Slittageffen eingeladen roar):
Sun, ßansli, hat's dir gefchmeckt?

ßansli: Gs tuet's efo! Slengmol ifch
es bi eus au nit beffer, aber meh git's
immer! 21. sen.

Ein Blick àrclis Iukunfts-Teleskop
Vergessen beißt jeht 6ie Poroie!
D'rum Alaskenscberz u. Aîummenscbanz!
Daß 6ocb ctie Welt cter Teusel bole.
Bur vorber rascb nocn einen Tanz!
Am Enci' kommt ciock 6er Boiscbewik
Unci cirent uns allen elnen Strick!

Den Lu6en6c>rss kat man gebeten.
Er möge ciocb zum Recbten sebn.
Salis Boiscbewik! kommen täten.
Der Weit cien Rragen umzucirekn.
Er unci nicbt 6er 6'Annunzio
RIopst 6iesen Rerien 6en Popo.

Man merkt, so gebt's nicbt länger weiter.
Sogar im Bun6esbaus zu Bern.
Bon außen gibt es sicb zwar beiter
Das ei6geriössiscbe Ronzern.
Docb innesür" siebt's trüber aus
Es nabt 6er Götter6ämm'rung- Graus.

Ob man 6rum 6en. ob jenen wäklt Ein Rracb kommt, wie er nocb nicbt 6a!
In Srankreicb uno Amerika - Ein Bebei-Spaiten wir6 man sebn.
Die selten Iäbriein sin6 gezäbit: Daß uns äie Augen übergebn.

öessert's
Man ringelt stck mit Jäknekloppern
aar lauter Srost wi« Ringelnattern.
Auf einmal, eke man es fäßt,
eln warmer West!

Es drlckt ein Rabinett zusammen
unc! überm Rkein gibt's keine Siammen?
Es kommt nickt, wie es immer war?
Wie sonöerdar!

Man betzt nicbt mebr mit allen kZunöen?
Man kal kein Tigertier gefunclen?
Statt klemansosckem Uedersckroong
kommt nur Brlang!

Das Rursblatt Kerl Mir wircl ganz eigen :

Da fängt's ja langsam on zu steigen!
Run wäre encilick mal vorbei
öie Sauerei?

Rock wimmelt's zwar von Srogezeicken,
von Backen- unö von anö'ren Streicken.
Dock klingt nlckt öurck ein neuer Ton?
Man srägt stck sckon l

Runstliebenöes Publikum
Sie baben gewiß oucb Beetkoven

geseiert. Sräulein Elia?"
Ader seidstverstänäiicb. Icb war im

Tkeater un6 babe 6en 31 6 e -
Ab! Den Sidello" ?"
Bein. nein. 6en Si6eien Bauer"

gebört. Es wor bimmiiscb!" «

Cs wirö weitergemüllert
..Der Berner Sladiprâsideni ZNÜlier iähi

sicl> niciii meiir ois Sinanzdirektor oussi-iien
und will. !m Salle einer Wiederrvaril als
Siadiordsid-nt. ein anclere» R-ssorl üder-
nebmen."

Am blauen Moniag. grün, gelb, gelber,
Empsaki stck eln SInanzöireklor
Dem Berner Mutz:

Sür rote Aälber
Wär' gut er als Biekn anzinspek tor

Stammbuchblatt
für Herrn Prof. Mercier in Lausanne

fZe», Me> cier, kZell. öem trefstlcken Sokn öes

Süöwestens,
Der öas Baterianö jüngst so kerrllck in Mailanö

vertrat
«Unsterbllck bist öu sckon keut' unö öein wirö man

Immer geöenken.
Wenn öes Keroflratos man unö Eulen-

sp i e g e I s geöenkt I Ii. Ecn.

Glosse

Wokitäter. äie ungenannt zu
dieiben wünscben". Koben meistens Angst.
sie könnten recbt ba>6 wie6er zu wirk-
iicben Wobi-, nicbt Wicbtigtuereien
veranlaßt wer6en. «

Der Chrenkuß
Mllleranö. öer vlelbesckäsllgte Präsiöent. kat

kurzerkanö öen lraöllionellen Ebrenkusz bei Ber-
lelbung von Auszelcknungen adgesckasst. Elwa
KZoo von öiesen appetitllcken Ekrensckmahen kätte
er jäkrlick zu verabrelcben gekabt. Ganz Im
Vertrauen : Mllleranö Ifl verkeiratet unö in letzter
Ielt kaben, vom Stanöpunkt. öer Ebesrau aus
betracbtet. öle Auszeichnungen von Damen einen
öireki ausreizencien Umsang angenommen. Denis

Gabriele ö'Annunzio!
Mailand, l?. Januar. S'ZInnunzlv isi in

Venedig eingeiroff-n und irai s-in olles Domizil.

D'Annunzio wieöer präsiöiert
San Marco, öer Regierung leöig:
Die Dogge von Siume wlrö
Run sicker Doge von Beneölg! «I

Us öaasel
Was Sie nit sauget. Kerr Wacker-

nägeli: unser Kans Kuber. 6'r groß
Musiger, iscb s r a n z e s i scb e Ekrelegionär
woroe?"

Bermutiig us Anerkennig 6ers!r. 6aß
no kaini vo snne Opere uss 6'r 6itscbe
Bükne feste Sueß g'sasset bett!"

vas Monokel
Der Zilinisier Eevcring dal den öderen

Trogen von ?Nonokein verbalen.
^

Total varllckt, öer Severlng!
Wat vaflekt ö«r ock oon so nem Ding:
Dem »Stanöesjlas- Im Preußenaug' I

Blööe Aerorönung. öollsr RIamauckI
Rickt jeöem paßt Einglas in Sresse.
kZöckflens Mensck mit Sporen unö Tresse,
Dem nock traöllloneller Scknelö
Erlaubt Monokel zu buntem RIelö.
Ratürllck, oller Republikprolet
De Platze Krieg«, weil's ibm nickt flektl
So vernickten öe roten Brüöer
Preußens kelllgfle Güter! Denis

Oesterreichs einzige
Rettungsmöglichkeit l

Die neu ent6eckten Köbien6ünger"
In äen österreicbiscben Alpen reicben kin.
äie gesamten Rriegsscbuioen äes Staates
zu 6 ecken!! Bur mit Alist" kann
Oesterreicb nocb gerettet weroenl s-d°

Camouflage
..Ein danriscrier Fabrikant scriicki seine Waren

unier dsr Marke- Aarauer Reißzeuge nacn
der Scniveiz."

Die Ronkurrenten sprecken

Mit lautem Rrlsensckrel :

Die banrlscken Reißzeuge drecken
Wie kZosenstosf entzwei Ki

Schröckliches
teils passiertes, teils geweissagtes <knoe

öer blutigen Srei Rosas

kZört. ick zäkie euck öie Morltoten

öer örei Rosas ker:
Ack. öle große von Berlin ist

leiöer tot unö lebt nicbt mebr!

Bluilg. wie ste es gepriesen,
abgemurkset stebt ste öa,
statt öes anöern, wie ste wollte. ê
statt öes dlööen Bursckoa!

Jene öann im Bärnerlcmöe.
öie teils Rosa KIeß. teils Grimm.
wuröe von öem treuen Gatten
weggespalten. Das lst scklimm!

Uedrlg blieb nur nock öie eine:
unser zartes Roseli Block,
Peterli auf allen Suppen.
Keule sckorse Würze nock

Ader, ober, aber, aber!
Roseli. beöenke öu:
Leicbt frißt auck öas öritte Rieebiatt
eine öumme Scbweizerkuk! gips

Ver vergleich
Wenn 6ie RIeppenbacb'n 's Alaui

ausreißt, muß icb immer an ein scbiecbt

besucbtes Tbeater 6enken!"
Wieso 6enn?"
Na. sie zeigt gäbnenäe Lücken!"

Recht hat er
Sowie öle Lekrerin öas Sckuizlmmer verlassen

katte. stanö öer kieine Kans. eines Deriegers
Sokn. ein übermütiger Bengel. auf unö scbrieb in
großen Bucbstaben auf öle Wanötasel: tZans
küßt öie sckönen Mäöcken besser als alle seine

Milscküler.'
Die Lebrerin kommt zurück. Ikr Blick fällt

natüriick auf öas Piakot. ste frägt:
.tZäsckt öu öas gscbride. Kans?'
Ja. Sräulein I-
So blidsckt öänn nack ö r Rlass öa

ckunsckt öi- Straf' üderl-
Ratürllck warteten alle seine kleinen Sckui-

kameraösn auf Ikn. um öen Ausgang öer
Gesckickte zu vernekmen.

tZäsckt Töppe übercko?-

Ja. wober aul"
Aen tZosespanner ?'
Rei Spur! «Uederkaupt. will unö öörsi nüt

säge, nur öas sägi: 's Inseriere ziekt Imme rl'
Llon

Kinder uno Narren

Tonte (zum kleinen Bessen. 6er dei

Ibr zum Mittagessen eingeia6en war):
Bun. Kansli. bat's 6ir gescbmeckt?

Kansli: Es tuet's eso! Alengmoi iscb

es dl eus au nit besser, aber mek git's
immer! 21. sa,.
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